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Bitte stellen Sie das Projekt kurz vor.

Der Online-Katalog der PDG ist seit Jah-
ren die Visitenkarte des Unternehmens.  
Die Verlage und unsere Kunden können 
dort unser Angebot einsehen und daher 
sollte dieses Angebot auch modern und  
professionell präsentiert werden. In dem 
Projekt wurde auf der einen Seite der On-
line-Katalog durch die Firma ConceptNet 
auf neue Beine gestellt und auf der ande-
ren Seite der Scanprozess zur Erzeugung 
der Bilder für den Katalog verbessert.
 
Welches Problem mussten Sie lö-
sen, als Sie sich auf die Suche nach 
einer Scanlösung gemacht haben?

Es gab viele verschiedene Probleme, mit 
denen wir uns auseinander setzen muss-
ten. In einem eigenen Arbeitsschritt  
wurden bisher mit einem Flachbettscan-
ner die Cover der Zeitschriften einge-
scannt. Zunächst einmal waren wir nicht 
mit der Qualität zufrieden. Viele Bilder 
hatten weiße Flecken durch Reflexionen, 

waren schief, gewellt oder durch Folien - 
überzug oder ähnliches gar nicht wirk - 
lich zu scannen.

Darüber hinaus hatten wir aufgrund 
der schlechten Scans auch Probleme beim 
Auslesen des Barcodes, speziell des add-On, 
um die Bilder automatisch in der Waren-
wirtschaft und später im Webkatalog  
an den richtigen Datensatz zu hängen.  
Manuelle Nachbearbeitung war häufig  
notwen dig. 

Weil der ganze Prozess recht aufwen-
dig gewesen ist, haben wir uns nur auf 
Coverbilder beschränkt. Gerade aber für  
den Webkatalog wollten wir gerne auch  
das Inhaltsverzeichnis sowie die Vorschau 
auf die kommende Ausgabe einscannen 
und anbieten. Das war mit vertretbaren  
Aufwand aber nicht möglich.
 
Wie sind Sie bei der Suche nach einer 
neuen Lösung vorgegangen und welche 
Erfahrungen haben Sie dabei gemacht?
 
Grundsätzlich war die Suche relativ 
einfach für uns. Wir hatten früher schon 

Über die Presse-Distributions- 
Gesellschaft Bielefeld –  
Auszug von www.pdg-bielefeld.de
 
[ . . . ] Auch im Zeitalter des Internet wird 
auf die Aktu alität des gedruckten Wortes 
nicht verzichtet. 
Wir sind in der Mediendistribution tätig. 
Als kompetenter und leistungsstarker 
Dienstleister zwischen Verlag und rund 
4.000 Einzelhändlern bringen wir an 
sieben Tagen in der Woche Millionen  
Zeitungen und Zeitschriften auf den Weg. 
Zur Erfüllung unserer Kundenanforderun
gen ver fügen wir über modernste Lösun  
gen und Tech nologien in den Bereichen  
Marketing, Datentechnik, Kommunikation  
und Service [ . . . ] .



einmal einen Scanner für Bücher, der 
ähnlich funktionierte und wussten daher, 
dass es professionelle Lösungen gibt. 
Zunächst haben wir im eigenen Netzwerk 
und bei bestehenden Lieferanten nach-
gefragt, aber die angebotenen Lösungen  
waren wenig professionell. Bei der 
Google-Suche sind wir auf Sie gestoßen 
und haben uns an die positive Zusam-
menarbeit aus dem Bereich Dokumen-
tenmanagement erinnert. Danach haben 
wir uns recht schnell persönlich getrof-
fen, die Anforderungen besprochen und 
dann stand das Konzept für die Lösung.
 
Warum fiel Ihre Wahl am Ende 
auf unseren Archivscanner?

Wie schon gesagt, haben wir mit einer 
ähnlichen Lösung früher schon gute Er - 
fahrungen gemacht und wussten, dass 
der Archivscanner optimal für unsere 
Zeitschriften geeignet ist. Ganz entschei-
dend war für uns die Software multidot - 
scan und die Kompetenz der Mitarbeiter 
in dem Projekt. Wir wollten eine flexible 
Lösung haben, die sich in unsere Wa-
renwirtschaft einbinden lässt und damit 
den Prozess deutlich beschleunigt. Durch 
die vielen Einstell- und Anpassungsmög-
lichkeiten konnten wir den Arbeitsplatz 
genau so gestalten, wie wir ihn gebraucht  
haben und mussten keine Kompromisse  
eingehen. Zudem ist dadurch der ganze 
Arbeitsplatz nicht nur schnell und er  - 
zeugt deutlich bessere Bilder, er ist auch 
sehr einfach zu bedienen.
 
Welche Rolle hat dabei die Integration in 
die vorhandene Infrastruktur gespielt? 

Die Anbindung an die Warenwirtschaft 
und damit an den Webkatalog sowie die 
nahtlose Integration in den Prozess am 
Wareneingang war absolut entscheidend. 
Heute scannen wir im Wareneingang 
zwischen 550 und 600 Titel pro Woche 
und davon jeweils ca. 3 – 4 Bilder, was 
deutlich mehr ist als früher mit dem 
aufwendigen Verfahren. Der Scanner 
steht direkt in der Logistik und ist in den 
Arbeitsprozess der Kommissionierung, 
Warenprüfung und der weiteren Bearbei-
tung integriert. Am Scanarbeitsplatz wird 
der Barcode mit sehr hoher Sicherheit 
erfasst und angezeigt, welche Seiten zu 
scannen sind. Also Cover, Inhaltsver-
zeichnis und Vorschau. Diese Informa-
tion kommt live und direkt aus unserer 
Warenwirtschaft und die Scans werden 
auch automatisch dort abgespeichert.

Damit erfüllt der Archivscanner auch 
eine Aufgabe in der Qualitätssicher-
ung. Denn somit werden direkt die 
Barcodes, die aufgedruckten Preise und 
die Heftnummern geprüft. Auch das 
Einwiegen geschieht hier. Dublettener-
zeugung, falsche Bilder zu den Artikeln 
oder Ähnliches gibt es nicht mehr.
 
Wie zufrieden sind Sie mit der Lösung 
in der Praxis? Haben sich Ihre Vorberei - 
tungen und Tests ausgezahlt? 

Unsere Geschäftsführung und der Ver - 
trieb sind sehr zufrieden, weil die Bilder 
im Web nun deutlich besser aussehen,  
weil wir mehr Bilder verfügbar haben  
und weil der ganze Prozess viel ökono -
mischer abläuft als vorher.

Wir haben uns in dem Projekt bewusst 
Zeit für die Ausarbeitung der genauen 
Anforderungen sowie für ausführliche 
Tests genommen, um möglichen Fehler-
quellen vorzubeugen. Dadurch gab es 
in der Produktion auch keine Probleme 
und es läuft alles rund. Kleinere Ideen 
und Anforderungen, die uns erst in der 
Produktion eingefallen sind, wurden 
schnell und unkompliziert umgesetzt.

Den neuen Online-Katalog inkl. 
der hochwertigen Bilder können Sie 
sich unter: www.zzol.de anschauen.
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1. Auflage

Der bedienerfreundliche Archivscanner.


